
Zeitschrift: Wohnen

Herausgeber: Wohnbaugenossenschaften Schweiz; Verband der gemeinnützigen
Wohnbauträger

Band: 81 (2006)

Heft: 7-8

Buchbesprechung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 25.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Bücher wohnen 7-8/2006
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Baupfusch muss nicht sein!
Unzählige Bauherren stöhnen, weil sie Ärger
mit Handwerkern, Baufirmen, Architekten
oderGeneralunternehmern haben. Oft geht es

darum, dass Leistungen nicht so ausgeführt
wurden wie vereinbart und die Kosten aus
dem Ruder laufen. Mit einer besseren Vorbereitung

könnten Bauherren viel Zeit, Nerven

und Geld sparen, findet LuziusTheiler, derals
langjähriger Geschäftsleiter des Hausvereins
Schweiz täglich in Kontakt mit Hausbesitzern
ist. Sein neuer Ratgeber geht deshalb in erster
Linie auf die rechtlichen Fragen rund um das

Bauen ein, stehen sie doch nach einem Schaden

meist im Vordergrund. Ausführliche Kapitel

sind den Tücken des Werkvertrags, des

Architektenvertrags und des
Generalunternehmer-Vertrags gewidmet. Weiter geht der
Autor schrittweise das Vorgehen bei einem
Garantiefall durch. Illustriert ist der Ratgeber,
der sich in erster Linie an den Laien-Bauherrn
wendet, übrigens mit Fotos eines Neubaus in

Walenstadt, der wegen sagenhafter 720
Baumängel in die Schlagzeilen geriet.

Reihenhäuser, Doppelhäuser
Das Reihenhaus istauch heute eine platzsparende,

günstige Alternative zum freistehenden

Einfamilienhaus. Das vorliegende Buch

will aufzeigen, dass auch bei solch verdichtetem,

kostensparendem Bauen anspruchsvolle

Konzepte umgesetzt werden können. Es

tut dies anhand von 25 aktuellen Beispielen
aus Deutschland, Österreich und derSchweiz.
Dabei finden sich neben repräsentativen
Villen eine Reihe von kostengünstigen
Siedlungsreihenhäusern. Die Schweizer Beispiele

- das sind jeweils die mit der kubischen Form

- stammen allerdings durchwegs aus dem

gehobenen Segment, während in den
Nachbarländern auch gemeinnützige Bauträger
nach wie vor aufs Reihenhaus setzen. Vorbild
sind dabei die aussergewöhnlichen neuen
Siedlungen, die in den letzten Jahren auf
aufgeschütteten Inseln bei Amsterdam entstanden

sind (vgl. wohnen extra 7-8/05). Wie
alle Architektur-Bildbände aus dem DVA-

Verlag ist auch dieser reich bebildert und mit
Situations- und Grundrissplänen illustriert.

In Gärten

Damit keine Missverständnisse aufkommen:
In diesem Buch geht es nicht um den trauten
Vorgarten, sondern sozusagen um grosse Gärten,

nämlich um öffentliche Parke und Plätze.
Der bekannte Landschaftsarchitekt Udo Wei-
lacher stellt 25 Beispiele vor, die den Reichtum

dereuropäischen Landschaftsarchitektur
der letzten zehn Jahre dokumentieren. Dabei
lassen sich zwei Schwerpunkte herauslesen.
Zum einen arbeiten Landschaftsarchitekten
immer enger mit Architekten zusammen: Keiner

der neuen Gärten ist ein Naturpark,
vielmehrfinden sich gerade auch in den Grünräumen

architektonische Formen - dafür sind
die neuen Parke in Zürich Nord, die in diesem
Buch nicht fehlen dürfen, beste Beispiele.
Zum andern hat sich die Parkarchitektur mit
der Kunst verbündet, was sich in der «Land

Art», dem Zusammenspiel von Kunst und

Landschaft, deutlich niederschlägt. Alle
vorgestellten Gärten sind öffentlich zugänglich
und so mancherauf der nächsten Ferienreise
einen Umweg wert.

Luzius Theiler
Baupfusch muss nicht sein!
Reihe casanostra-Ratgeber
des Hausvereins Schweiz, 2006
80 Seiten, div. Sw-Bilder, 28 CHF
ISBN 978-3-033-00/56-7
www.hausverein.ch

Johannes Kottje
Reihenhäuser, Doppelhäuser
144 Seiten, 200 Farbbilder, 86 CHF

Deutsche Verlags-Anstalt, München 2004
ISBN 3-421-03474-5

Udo Weilacher
In Gärten - Profile aktueller europäischer
Landschaftsarchitektur
183 Seiten, 281 Farbbilder, 78 CHF

Birkhäuser- Verlag fürArchitektur,
Basel 2005
ISBN 3-7643-7084-X

Anzeigen

Wir begleiten Ihr Bauvorhaben
von A - Z gerne, sei es als

Generalunternehmer
oder als

Totalunternehmer
oder als

Bautreuhänder

Ihr Spezialist in Baufragen:

ai
Schellenberg & Schnoz AG
Architekten
Bautreuhand Expertisen
Scherrstrasse 3
8006 Zürich
044 368 88 00
info@sunds.ch www.sunds.ch
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WIR MACHEN
FASSADEN NEU
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Glanzmann Edelverputze

GASSTRASSE 15-4013 BASEL
T 061 322 50 20 • F 061 322 50 04

INTERNET www.ev-glanzmann-cie.com
E-MAIL info@ev-glanzmann-cie.com
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OPPLIGER ARCHITEKTEN
Moosstrasse 2 - 8038 Zürich
Tel.044 481 11 01 -www.oppliger-architekten.ch
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